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Fischereiwirtschaft
und Fischereibiologie

Treffpunkt der
Berufsfischer
Friedrichshafen – Fischfans, Experten und
Liebhaber treffen sich vom 1. bis 4. März 2001
auf der Aqua-Fisch in Friedrichshafen. Dort
können sie sich über die aktuellen Neuheiten
und Trends in der Berufs- und Angelfischerei
sowie in der Aquaristik informieren. Auf der
größten Fischerei-Fachausstellung in Süd-
deutschland ist das ganze Spektrum der
Branche in drei großen Schwerpunkten zu se-
hen: Insgesamt rund 170 Direktaussteller aus
der Berufsfischerei, der Teichwirtschaft und
der Fischzucht sowie der Angelfischerei und
Aquaristik sind in fünf Hallen auf dem Mes-
segelände in Friedrichshafen vertreten. Mit
den Themen Koi-Karpfen und Flyfishing prä-
sentiert die Aqua-Fisch zwei neue Themen,
die das fachliche Spektrum der Ausstellung
zusätzlich bereichern. Insgesamt werden rund
40.000 Besucher in Friedrichshafen erwartet.

Das ist Fliegenfischen.
Von Hans Eiber. Ausrüstung, Wurf- und
Anbietetechniken, Standplätze, Fliegen-
muster. ISBN 3-405-15812-5. BLV Verlag
München.
Preis: DM 49,90; öS 364,–; sFr 46,–.

Das Know-how für die Praxis: Ausrüstung, er-
folgreiche Wurftechniken, Insektenkunde,
klassische und moderne Anbietemethoden,
die Standplätze der Fische, Fliegenmuster
usw.; mit Tips und Tricks aus der Praxis er-
fahrener Fliegenfischer.

»Fischereibiologische Untersuchungs-
methoden in Fließgewässern«.
Schriftenreihe des Verbandes Deutscher
Fischereiverwaltungsbeamter und Fische-
reiwissenschaftler e. V., Heft 13, 2000, 52
Seiten, ISBN 0944-7881, Preis DM 12,–
zzgl Versand und 7% MwSt.
Zu beziehen über: 
VDFF, Siemensstraße 11–13, D-63071 Of-
fenbach/Main; oder Dr. R. Wutzer, Bozener-
straße 61, D-86316 Friedberg.

Das vorliegende Heft 13 beschreibt die wich-
tigsten fischereibiologischen Untersuchungs-
methoden (Fangmethoden) für Fließgewässer
und gibt Empfehlungen für ihren Einsatz. Die
behandelten Fangmethoden umfassen, außer
der Elektrofischerei, als Standardmethode bei
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FISCHNETZE
in jeder Art und Form,

für alle Sparten der Fischerei und Fischzucht
vom Hersteller

Netzweberei Rudolf Vogt
Itzehoer Netzfabrik GmbH

D-25510 ITZEHOE, Postfach 2023
Tel. 0049-4821/7017, Fax 0049-4821/78506

Regenbogenforellen
Bachforellen und -saiblinge
Eier
Brut
Setzlinge
Speisefische

Forellenzucht
St. Florian

Martin u. Christa Ebner
5261 Uttendorf, OÖ. � 07724/2078

Vladi bitte montieren

Besatz-Fische Inserat Film verwenden!
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der Untersuchung von Fließgewässern, auch
den Einsatz von Reusen, Hamennetzen, Kie-
men- und Spiegelnetzen sowie Zug- und
Schleppnetzen (inkl. Jungfischtrawl). Für jede
der genannten Fangmethoden werden die
rechtlichen Grundlagen für einen fanggerech-
ten Einsatz (Tierschutzaspekte, Risiken) dar-
gestellt. Darüber hinaus werden dem Prakti-
ker zahlreiche Hinweise zu Einsatzbereichen
und Gerätetypen der jeweiligen Methode ge-
geben. Diese schließen fangtechnische Hin-
weise ebenso ein, wie Angaben zum Unter-
suchungsaufwand bzw. zum Personalbedarf.
Dabei werden sowohl unterschiedliche Fließ-
gewässertypen als auch unterschiedliche Fra-
gestellungen berücksichtigt. Es werden 
Parameterkataloge vorgestellt, die eine
Grundlage für die Auswahl notwendiger Un-
tersuchungen zur Bearbeitung bestimmter
Fragestellungen bilden.
Das Heft ist nicht nur für die Fachleute in
Behörden, Verwaltung und Verbänden emp-
fehlenswert, sondern stellt auch für ökolo-
gisch tätige Biologen und den Gewässernut-
zern (Angelvereine, Gewässerwarte und Be-
rufsfischer) eine grundlegende Hilfestellung
bei der Auswahl der geeigneten Fangme-
thode in Fließgewässern dar. M. V.

Muscheln und Schnecken. An europäischen
Urlaubsstränden. Finden, erkennen, sammeln.

Von Gert Lindner. 96 Seiten, 169 Farbfo-
tos, 25 s/w-Fotos, 20 Zeichnungen, Bro-
schur in Plastikhülle. ISBN 3-405-15119-8.
BLV Verlag München. Preis: DM 12,90; 
öS 94,–; sFr 12,50.

Kein Traumurlaub am Meer ohne Schatzsu-
che am Strand. Mit jedem Schritt stößt man
auf attraktive Muschelschalen, tauchen wun-
dersame Schneckenhäuser auf, mit so ge-
heimnisvollen Namen wie Zauberbuckel,
Meerohr, Pelikanfuß, Menschenherz oder
Herkuleskeule. Und schon ist die Sammellei-
denschaft geweckt.
Wer die schöne Beute nicht nur bewundern,
sondern sie auch rasch und sicher bestim-
men will, der steckt dieses Büchlein ganz
oben ins Reisegepäck. Der neue BLV Natur-
führer beschreibt die Arten, die man in den
beliebtesten Urlaubsgebieten Europas findet:
an Nord- und Ostsee, an der Atlantikküste
und am Mittelmeer, und er gibt außerdem Tips
zum Sammeln und Basteln von Souvenirs.
130 erstklassige Fotos zeigen die verschie-
denartigen Gehäuse, klare und detaillierte
Texte informieren über Merkmale, Lebens-
weise und Vorkommen der einzelnen Arten
und erläutern ihre Besonderheiten. Zusätzlich

erleichtern Grafiken sowie Schwarzweißfotos
das Bestimmen bzw. die Unterscheidung
ähnlicher Arten.

Angeln wie die Großen. 
Von John Bailey. 48 Seiten, 183 Farbfotos,
18 farbige Bildserien, fest gebunden. ISBN
3-405-15793-5, BLV Verlag München.
Preis: DM 24,90; öS 182,–; sFr. 23,–

Mit Köcher und Köder – Richtig angeln von
Anfang an! – Die Freude ist groß, wenn der er-
ste Fisch anbeißt oder am Lagerfeuer der ei-
gene Fang gegrillt wird. Immer mehr Kinder
und Jugendliche haben Spaß am Angeln.
Aber wie ist man erfolgreich?
John Bailey zeigt wie man sich die richtige
Ausrüstung zusammenstellt und wie man mit
Rute und Rolle klar kommt. Er erklärt ver-
schiedene Fangtechniken Schritt für Schritt,
wie das Grundangeln, das Spinnfischen oder
das Fliegenfischen, und demonstriert das kor-
rekte Drillen und Landen eines Fisches.
Außerdem führt er ein in die Geschichte des
Angelns und in die Biologie der Fische. Dem
Autor gelingt es, den komplexen Wissensstoff
für Kinder und Jugendliche aufzubereiten und
die Grundlagen auf kompakte, leicht ver-
ständliche und unterhaltsame Weise zu ver-
mitteln. Nebenbei berichtet er auch von sei-
nen eigenen Angelerlebnissen und er wirbt für
einen sanften Umgang mit der Natur am Was-
ser und für eine respektvolle Behandlung des
Lebewesens Fisch.

Geheimnisvolle Giganten. Alles über das
Welsangeln.

Von Olivier Portrat. Jahr Verlag. Ca. 200
Seiten mit über 200 Farbfotos, Hardcover.
ISBN 3-86132-261-7. Preis: DM 68,–; 
öS 496,–; sFr 62,–

Der Wels als mitteleuropäischer Süßwasser-
fisch ist tatsächlich laut Experten auf dem
Weg, der Star des nächsten Jahrtausends zu
werden. Der Autor und versierte Fotograf Oli-
vier Portrat hat mehr als 250 Welse von über
100 Pfund selbst gefangen. 
In diesem Buch verrät er seine Angel-Tricks
bis ins letzte Detail. Sie sind alle mehrfach er-
probt und gelingen garantiert. Ergänzt wird
das Buch durch atemberaubende Fotografien
und Schnappschüsse. Wertvolle Zeichnun-
gen und Karten machen es auch einem nicht
so versierten Angler leicht, sich zurecht zu fin-
den, wenn er »den Angel-Coup seines Le-
bens« machen möchte.
Aufregende Erlebnisse verspricht das Aben-
teuer Welsangeln. Bereiten Sie sich mit die-
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sem Buch schon einmal darauf vor! Damit
auch Sie mal einen 100-Pfund-Wels fangen
können …

So wirds gemacht 2001. Praktische Tips für
Jagd und Revier.

Von Harald Klavinius. Herausgeber: Re-
daktion Deutsche Jagd-Zeitung. Format:
50 × 43 cm. 12 Jagdkarikaturen. Spiral-
bindung. Preis ca. DM 43,80; öS 326,–;
sFr 44,–. ISBN 3-89715-429-3

Ein frecher Kalender für passionierte Jäger,
glühende Freunde und grimmige Feinde der
Jagd. 
Klavinius hat wieder zugeschlagen. Sein
neuer DJZ-Kalender für das Jahr 2001 trägt
den Titel »So wirds gemacht«! Was bei den
tollen »Praktischen Tips für die Jagd und Re-
vier«, so der Untertitel, herausgekommen ist,
treibt dem Betrachter die Tränen in die Augen.
Alles typisch Klavinius. Provokativ, in auf-
wendiger Aquarell-Technik, ergänzt durch
aufklärende Bleistiftskizzen, mit den
»berühmten« Kleinigkeiten, die man erst bei
nochmaligem Betrachten erkennt.

Henrik Jarlbæk neuer tech-
nischer Leiter bei Dana Feed

Henrik Jarlbæk ist seit
seinem Studienab-
schluß als Biologe an
der Universität Ko-
penhagen und seit
1985 in der Aquakul-
turindustrie tätig ge-
wesen. Nach 10 Jah-
ren Arbeit mit der 
Aufzucht von großen 
Forellen in Meeres-
umgebung, initiierte er
1995 eine Forellenzucht in einem auf dem
Festland basierenden Wasserkreislaufsystem.
Von 1997 bis zum Herbst 2000 war Henrik
Jarlbæk als Leiter einer dänischen Aalzucht
mit intensivem Wasserkreislaufsystem tätig.
Henrik Jarlbæk ist in der dänischen Aquakul-
turindustrie wohlbekannt. Er war u. a. Vorsit-
zender der Organisation der dänischen Aqua-
kultur »ODA«, welche die Dachorganisation
der gesamten dänischen Aquakulturindustrie
ist, und war außerdem mehrere Jahre als dä-
nischer Delegierter der Europäischen Fisch-
zuchtorganisation »FEAP« tätig.
Henrik Jarlbæk wird in Zukunft bei DANA
FEED die reorganisierte und gestärkte For-
schungs- und Entwicklungsabteilung leiten.

R E Z E P T E
Räucherfischbutter

Ausgelöster Räucherfisch wird zuerst ohne
Butter, das zweite Mal mit Butter faschiert und
nach Belieben scharf gewürzt.
Mengenverhältnis: 1⁄2 Butter, 1⁄2 Räucherfisch.
Sollte Ihnen einmal von dem wohlschmeck-
enden Räucherfisch ein Rest übrigbleiben
und dieser nur etwas trocken, aber noch
wohlriechend sein, kann man ihn unbesorgt
für alle diese Räucherfischgerichte verwen-
den.

Räucherfischmousse
1⁄4 kg ausgelöster Räucherfisch wird zweimal
faschiert oder im Mulinex zerkleinert. 1⁄2 l
Schlagobers steif aufschlagen und mit 10

Blatt aufgelöster flüssiger Gelatine verrühren.
Salz, Cayennepfeffer und den faschierten
Räucherfisch dazugeben. Eine Kastenform
mit Klarsichtfolie (keine Alufolie) auslegen und
die Masse einfüllen. Mindestens über Nacht
kaltstellen. Beim Anrichten das Mousse mit
der Folie aus der Form heben, umdrehen, Fo-
lie abziehen und in Scheiben schneiden.
Dieses Räucherfischmousse kann vor Festen
gut vorbereitet werden, denn es läßt sich
ohne Probleme einfrieren und in halb aufge-
tautem  Zustand gut aufschneiden und gar-
nieren. Da gerade die Räucherfische ziemlich
teuer sind, haben wir als Spar-Rezept die
Räucherfischsuppe für Sie aufgeschrieben.
Sie können die Reste vom Auslösen (Kopf,
Haut und Gräten) der Räucherfische beden-
kenlos mehrere Wochen im Tiefkühlschrank
sammeln, bis Sie für eine Suppe genug bei-
sammen haben.

MARKTNEUHEITEN
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